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RA Prof. Dr. Heiko Fuchs
ist Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht, Partner 
in der Kanzlei Kapellmann und Partner Rechtsanwäl-
te mbB mit Büros in Berlin, Brüssel, Düsseldorf, Frank-
furt am Main, Hamburg, Mönchengladbach und 
München sowie Honorarprofessor an der Juristischen 
Fakultät der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf. 

Sein Arbeitsschwerpunkt liegt neben der gerichtlichen Tätigkeit auf 
dem Gebiet des juristischen Projektmanagements für mittlere und 
große nationale und internationale Bau- und Anlagenbauprojekte, 
wozu auch seine Tätigkeit als Schiedsrichter zählt. Prof. Dr. Fuchs ist 
durch zahlreiche Seminare und Veröffentlichungen zum Bauver-
trags- und Architektenrecht bekannt. Er kommentiert die Kernvor-
schriften des Architektenrechts im Leupertz/Preussner/Sienz, BeckOK 
Bauvertragsrecht, ist Mitherausgeber der Neuen Zeitschrift für Bau-
recht und Vergaberecht (NZBau) sowie des Fuchs/Berger/Seifert, 
Beck‘scher HOAI- und Architektenrechtskommentar. Prof. Dr. Fuchs 
ist Leiter des Arbeitskreises IV (Architektenrecht) des Deutschen Bau-
gerichtstags.

Teilnehmerkreis 

Architekten, Ingenieure, Baujuristen, Generalplaner, Projektsteue-
rer, Generalunternehmer sowie Projekt- und Bauleiter privater und 
öffentlicher Auftraggeber, Baujuristen, Fachanwälte für Bau- und 
Architektenrecht.

Ziel 

Seit der Einführung des Kostenberechnungsmodells mit der HOAI 
2009 ist die Bedeutung eines aktiven projektbegleitenden Honorar-
managements für die Wirtschaftlichkeit von Planungsaufträgen für 
alle Architekten und Ingenieure stets gestiegen. Auftraggeber se-
hen sich daher spätestens seit diesem Zeitpunkt einem immer in-
tensiver werdenden Claimmanagement der von ihnen beauftrag-
ten Planer ausgesetzt. Durch die HOAI 2013 und die damit 
einhergehende Konkretisierung der Leistungsbilder einerseits so-
wie der Konzentration der Honoraranpassungsvorschriften in § 10 
HOAI andererseits wurden die rechtlichen Rahmenbedingungen 
für Honorarnachträge entscheidend geändert. Nunmehr gilt für ab 
dem 01.01.2018 geschlossene Planerverträge das neue Architekten- 
und Ingenieurvertragsrecht im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB), das 
insbesondere für Anordnungsrechte des Auftraggebers und die 
korrespondierenden Vergütungsanpassungsansprüche der Planer 
tiefgreifende Neuregelungen mit sich bringt. 

Das Seminar zeigt das Zusammenspiel von schuldrechtlichen, hono-
rarrechtlichen und vertraglichen Regelungen zu Planernachträgen 
auf, gibt wertvolle Hinweise zu kooperativen und streitvermeiden-
den vertraglichen Mechanismen zur Anpassung von Leistung und 
Vergütung und verdeutlicht effiziente und praxistaugliche Strate-
gien zur Durchsetzung oder Abwehr dieser Nachträge. Einen weite-
ren Schwerpunkt bilden Ansprüche des Planers wegen verlänger-
tem oder gestörtem Planungs- oder Überwachungsablauf, ins- 
besondere aus § 642 BGB.

Themen

1. Einleitung

 – (Neue) Motive für Planernachträge            
 – Elementare Prinzipien des Nachtragsmanagements             
 – Dokumentation 

2. Kalkulation von Honorarangeboten 

3. Planungssoll als Nachtragsbasis 
            
 – Bedeutung des § 650p BGB 
 – Leistungsziele (Planungsgrundlagen)
 – Leistungsumfang
 – Leistungsablauf
 – Bedarfsplanung

4. § 7 HOAI und nachträgliche Honorarvereinbarungen 

5. Preisrahmenrecht 

 – Gesamtvergleichsbetrachtung

6. Stufenvertrag und neue HOAI 

7. Kein Nachtragspotential: Vergütungsneutrale 
 Überarbeitung und Optimierung der Planung 

8. Anordnungsrechte des Auftraggebers 

9. Honorarfolgen Änderung Leistungsumfang und -ziele
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10.  Entfallene Leistungen

11.  Verlängerter oder gestörter Planungszeitraum
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Anmeldung: Fax: 0621 - 2 83 83,  
E-Mail: sandra.koden@ibr-seminare.de  

Kontakt bei Fragen:  
Sandra Koden Tel.: 0621 - 120 32-18
Romy Grüßer Tel.: 0621 - 120 32-19

Alexandra Cichuttek Tel.: 0621 - 120 32 35

Nur, falls zutreffend: Benötigen Sie Fortbildungspunkte? ja nein

10% Frühbucherrabatt
bei Buchung bis zum 15.11.2018

Tragen Sie hier bitte die für Sie zuständige Architekten- oder Ingenieurkammer ein.

Sie erhalten ausführliche Seminarunterlagen. Der Seminarpreis versteht sich inkl. Mittagessen mit Softgetränk, Snacks, 
Tagungs- und Pausengetränke. 

Für Ihren Fortbildungsnachweis: Sie erhalten eine Teilnahmebestätigung über 11 Zeitstunden (12 Weiterbildungspunkte der verschiedenen Architekten- 
und Ingenieurkammern: Bitte bei Anmeldung die für Sie zuständige Kammer angeben). Unsere fachbezogenen Veranstaltungen sind in der Regel für die 
Pflichtfortbildung nach § 15 FAO geeignet. Die abschließende Entscheidung über die Anerkennung bleibt jedoch der für den Teilnehmer zuständigen 
Anwaltskammer vorbehalten. 
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